
Verpflichtungs-

zeitraum: 

10 Jahre

Verpflichtungszeitraum: 20 Jahre 

Die genannten Beträge beziehen sich auf den ersten Teil des Verpflichtungszeitraums (Jahr 1 bis 10). Im zweiten Teil

des Verpflichtungszeitraums (Jahr 11 bis 20) erfolgt die Zuwendung für den Flächenanteil, der der NWE*** zugeführt

worden ist. In diesem Zeitraum ist nur das Kriterium Nr. 2.2.12 zu erfüllen. Die Höhe der Zuwendung beträgt dann

abhängig von dem Prozentsatz der ausgewiesenen NWE***-Fläche bis zu 100 Euro pro Hektar und Jahr.

85 - 100 €*
pro Hektar und Jahr

Zuwendungsfähige Waldfläche** ≤ 100 ha
Das Kriterium Nr. 2.2.12 der o. g. Richtlinie (5 % Natürliche 

Waldentwicklung) ist nicht verpflichtend. 

Es kann jedoch freiwillig erfüllt werden.

Zuwendungsfähige Waldfläche** > 100 ha
Die Erfüllung des Kriteriums 2.2.12 der o. g. Richtlinie 

(5 % Natürliche Waldentwicklung) ist verpflichtend.

Erfüllung der Kriterien

1 - 11

85 €*
pro Hektar 

und Jahr

100 €*
pro Hektar 

und Jahr

100 €*
pro Hektar 

und Jahr

80 €* 
pro Hektar 

und Jahr

55 €
pro Hektar 

und Jahr

1 – 500sten

Hektar
ab 500 bis ≤ 1000sten

Hektar

ab 1000sten

Hektar

Übersicht zur Berechnung der Zuwendungshöhe
Richtlinie für Zuwendungen zu einem Klimaangepassten Waldmanagement vom 28. Oktober 2022 (geändert am 15. Mai 2023)

Freiwillige Erfüllung der 

Kriterien 1 bis 12

80 €* 
pro Hektar 

und Jahr

55 €
pro Hektar 

und Jahr

85 €* 
pro Hektar 

und Jahr

68 €* 
pro Hektar 

und Jahr

47 €
pro Hektar 

und Jahr

85 €* 
pro Hektar 

und Jahr

* Für die Flächen, die durch öff. Förderprogramme nach Nr. 5.5.1.-4.  gefördert wurden, erfolgen Abzüge der genannten Beträge je nach Förderprogramm zwischen 7 € und 25 € pro Hektar und Jahr. Die Abzüge sind dabei maximal so 
hoch wie der jeweilige Förderbetrag der Maßnahme; ** Die zuwendungsfähige Waldfläche ist die Waldfläche nach Abzug der nicht-zuwendungsfähigen Flächen nach Nr. 5.3. der Förderrichtlinie (u. a. Ökopunkteprogramm, keine 
Bewirtschaftung aufgrund rechtl. Vorgaben, durch die Länder geförderter Nutzungsverzicht); *** Die Natürliche Waldentwicklung (NWE) (Kriterium Nr. 2.2.12 der Förderrichtlinie) wird in den verschiedenen Förderprogrammen der 
Länder u. a. folgendermaßen bezeichnet: Nutzungsverzicht, investive Maßnahme in Natura 2000-Gebieten. Informationen dazu finden Sie www.klimaanpassung-wald.de/service/dokumente. 

abhängig von der noch aus 
der Nutzung zu nehmenden 
Fläche; (Nr. 5.5.6.2 der RL)

85 - 100 €*
pro Hektar und Jahr

Besteht eine Länderförderung für 
die Natürliche Waldentwicklung 
(NWE)***?

Ja und zwar auf ≤ 5 % der 

Waldfläche.

Nein
oder 
Sonderfall: freiwillige Ausweisung 
von zusätzlichen 5 % für die NWE*** 
bei vorhandener Länderförderung 
auf > 5 % der Waldfläche

Ja und zwar auf > 5 % der 

Waldfläche. Ich möchte aber keine 
zusätzlichen Flächen für die 
NWE*** ausweisen.  
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abhängig von der noch aus 
der Nutzung zu nehmenden 
Fläche; (Nr. 5.5.6.2 der RL)

http://www.klimaanpassung-wald.de/service/dokumente

